
GSPublisherEngine 363.15.26.29

AbkürzungslegendeKennzeichnung von Baumaterialen:

Durchgangslichte
(nutzbare)

Mauerlichte
(Rohbaumaß)

Brandschutz:

2,50 16,50
19,00

2,
50

10
,8

0
13

,3
0

271

Ga
mo

rba
ch

 35
25

/1

34

.141

213/1

268

270
3407

274/1

262/1

Einstel lhal le neu
MFH  NEU

80 2,0
0

96
2,08

MassStab

A U S F Ü H R U N G

PlanVerfasserBauHerr / GrundstücksEigentümer

PlanInhalt

KatastralGemeinde

GrundstücksNummer

Erstelldatum

« MFH Mangweth Nauders »

BESTAND

ABBRUCH

Stecon Bauconsulting
Spitzwiesenweg 487

Objekt

T e l .:  0 5 4 7 3 / 8 6 1 2 1 - 1

m a i l :  stecher @ stecon. a t
U R L :  w w w . stecon . a t

6543 Nauders

F a x :  0 5 4 7 3 / 8 6 1 2 1 - 2
M o b i l :  0 6 6 4 / 3 1 6 8 5 6 4

Lageplan 1:1000

+/- 0.00

Phase

Plottdatum

Plannummer

Plangrösse

Projektnummer

CAD Bearbeitung

BRANDABSCHNITTSLINIE

RAUCHABSCHNITTSLINIE

E I  - 3 0 C2
DARSTELLUNG FEUERWIDERSTAND VON
BAUTEILEN (z.b. FEUERSCHUTZTÜREN)

-

STAHLBETON

ZIEGELMWK

STAHLKONSTRUKTION

WÄRMEDÄMMUNG HART BZW. DRUCKFEST

HOLZKONSTRUKTION

GK-STÄNDERWAND

GLAS

ÄNDERUNGEN

01
02
03
04
05
06
07
08

Nr. Datum: Bezeichnung: Bearbeitet:
HINWEISE
Dieser Plan ist mit folgenden Sonderplanungen nicht abschließend
koordiniert Statisch-Konstruktiv / Elektroplanung / HSL - Planung

VERWENDUNG
Dieses Plandokument ist ausschließlich für Rohbauarbeiten
bestimmt.

FREIGABE - ANMERKUNGEN / EINSCHRÄNKUNGEN.
Projektleitung:
Planung:

WU-BETON

WÄRMEDÄMMUNG WEICH BZW. ELASTISCH

ERDMATERIAL

GRUNDGRENZE

EN 1125 120

EN 179 120

NOTAUSGANGVERSCHLUSS / LICHTE DURCHGANGSBREITE
NOTAUSGANGVERSCHLUSS / LICHTE DURCHGANGSBREITE

DOK = Deckenoberkante (Rohbaumaß)
DUK = Deckenunterkante (Rohbaumaß)
DUF = Deckenunterkante (fertige Untersicht)
FBOK = Fußbodenoberkante
RDOK = Rohdeckenoberkante
FDOK = Fundamentunterkante
RH = Lichte Raumhöhe
GH = Geschoßhöhe

WD = Wanddurchbruch
DD = Deckendurchbruch
FBD = Fußbodendurchbruch
FDD = Fundamentdurchbruch
WS = Wandschlitz
WA = Wandausparung
DA = Deckenausparung
BR = Baurichtmaß
RBL = Rohbaulichte
AL = Architekturlichte
DL = nutzbare Durchgangslichte
STL = Stocklichte
BE = Bodeneinstand bei Türzargen
STAM = Stockaußenmaß
GL = Glaslichte
OL = Oberlichte
FIX = Fixverglasung
NST= Natursteinfensterbank

OK = Oberkante
UK = Unterkante
AK = Außenkante
STUK = Sturzunterkante (Rohbaumaß)
STH = Sturzhöhe, gemessen von
           STUK. bis DUK. (Rohbaumaß)
RPH = Rohbauparapethöhe
FPH = Fertige Parapethöhe

DF = Drehflügel
DK = Drekippflügel
KF = Kippflügel
SF = Schiebeflügel Fenster u. Türen
SWF = Schwingflügel
WF = Wendeflügel
HT = Hebetüre
HST = Hebeschiebetüre
GGT = Ganzglastüre
DT = Drucktüre
L = Lüftungsschacht
PT = Putztürchen
KT = Kehrtürchen
ABL = Abluft
ZUL = Zuluft
RM = Rohrmitte
KS = Kanalsohle

IN ZUSAMMENHANG MIT
DURCHBRÜCHEN u. SCHLITZEN
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PLANERSPIEGEL:

PLANUNG:
ÖRTL. BAUAUFSICHT:
BAUSTELLENKOORDINATION:
VERMESSUNG:
GEOLOGIE:
STATIK:
HAUSTECHNIK:
ELEKTROTECHNIK:
BRANDSCHUTZ
BAUPHYSIK:
VERKEHR:

Stecon Bauconsulting, Nauders
Stecon Bauconsulting, Nauders
Stecon Bauconsulting, Nauders
Vermessung Mayr, Kufstein
-
Baubox, Landeck
Pregenzer, Prutz
TB Schwienbacher, Landeck
-
-
-

ALLGEMEINE ANGABEN:

STATIKERPLÄNE BEACHTEN

HAUSTECHNIKPLÄNE BEACHTEN

VERMESSUNG
ALLE LÄNGEN-HÖHEN- UND NIVEAUANGABEN SIND MIT DEM
VERMESSUNGSPLAN IN EINKLANG ZU BRINGEN

PLANFREIGABE
FÜR AUSFÜHRUNG UND ABRECHNUNG GELTEN NUR VOM PLANER
FREIGEGEBENE PLÄNE (STEMPELVERMERK) VORAUSSETZUNG IST
DIE GEGENZEICHNUNG DURCH DIE SONDERPLANER UND AUSFÜHRENDEN
FIRMEN.
DIE JEWEILIGEN FREIGEGEBENEN AUSFÜHRUNGSPLÄNE DER SONDERPLANER
SIND ZU BERÜCKSICHTIGEN. BEI DIFFERENZIERTEN DARSTELLUNGEN IST VOR
AUSFÜHRUNG MIT DEM PLANER RÜCKSPRACHE ZU HALTEN.

MASSANGABEN
ALLE MASSE SIND ROHBAUMASSE. ALLE MASSE UND ANGABEN SIND VOLL
VERANTWORTLICH ZU PRÜFEN.
SPERRMASSE SIND EXAKT EINZUHALTEN.
NATURMASSE NEHMEN.

ARBEITSFUGEN
SIND NACH DEN ANGABEN DES STATIKERS UND NACH RÜCKSPRACHE MIT
DER BAULEITUNG HERZUSTELLEN.

WANDANSCHLUSS
NEUES MAUERWERK GRUNDSÄTZLICH UM 15 MM PUTZSTÄRKE ZURÜCK-
GESETZT AN DAS BESTEHENDE VERPUTZE MAUERWERK ANSCHLIESSEN.
SCHMATZEN ODER STECKEISEN VORSEHEN.

FUSSBODEN
ANGABEN ÜBER DIE JEWEILIGEN FUSSBODENAUFBAUTEN
SIEHE DETAILPLAN

Dr. Reinhard Mangweth + Ursina Mangweth
6543 Nauders
Munt 435
•tel   +43 (0) 664 7984722 •
•email  reini.mangweth@tirol.com•
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Bodenaufbau 1:20
Bodenbelag _______ 2,0cm
Estrich 7,0cm
PVC Folie
Tritschalldämmung 2,0cm
Schüttung_Wärmedämmung 17,0cm
Betondecke 20,0cm

Installationsebene

WHG TOP 3

in Nassräumen abgehängte Decken Top 1+2

Bodenaufbau 1:20:
Bodenbelag __________ 2,0cm
Drainagebeton 4,0cm od. aufgeständert
Vlies
Wärmedämmung im Gefälle 20 - 16,0cm
2-lagige Bitumenabdichtung EK4K + EKK5K
Betondecke 20,0cm

E_+01_008 Terrasse über WHG Top1+2

auskragend

E_+01_005 Balkon über WHG Top2

Gefälle zu Ablauf
Gefälle zu Ablauf

Bodenaufbau 1:20
Bodenbelag _______ 2,0cm
Estrich 7,0cm
PVC Folie
Tritschalldämmung 2,0cm
Schüttung_Wärmedämmung 4,0cm
Betondecke 20,0cm

Treppenhaus Podeste

IPE Träger 140  Stärke und
Befestigung lt. Angabe Statiker

84108 Nauders

271

EG FB Einstellhalle 1386,85 m.ü.M

AUSFÜHRUNG

0,61m²

2014_009

wab

2014_009_05

Grundriss Ebene_+01 1:50

15.04.2015

16.06.2015

19.05.2015 FPH und RPH beschriftet wab

22.05.2015 Küchen und Öfen lt. Detailplan Internform eingetragen wab

10.06.2015 Diverse Anpassungen, Aussentreppen, Möblierung usw. wab

16.06.2015 Plan Kamin lt. BH und Innenraumplaner angepasst wab
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